	Papua 

	Informationen zum Spiel:
	Papua - Die Insel der Menschenfresser..... 

Die Spieler versuchen, dem Kochtopf der Inselbewohner zu entkommen und das rettende Boot zu erreichen. 
Allerdings hat man alleine keine Chance zur Flucht. Nur ganz am Anfang und ganz am Ende des Wegs durch den Dschungel dürfen Figuren alleine fahren, sonst nur mit fremden Spielfiguren gemeinsam in einer Reisegesellschaft hintereinander aufgefädelt. Zumindest eine fremde Figur muss mit dabei sein, dann darf man fahren. 

Allerdings muss nicht die komplette Gruppe bewegt werden, man darf auch mit Teilen einer Gruppe weiterfahren. Das macht man üblicherweise erst gegen Ende des Wegs, wenn man die Chance hat, mit nur einem Fluchtgefährten die anderen abzuhängen. Man darf auch alleine, das ist ein Sonderfall, von einer Gruppe in eine andere Gruppe ziehen. 

Jeder Zug ist würfelgesteuert, Augen müssen komplett gezogen werden. Damit aber noch nicht genug. Das Rauswerfen gegnerischer, und leider auch eigener, Figuren ist möglich, manchmal muss man das sogar tun. Es ist nämlich nicht jeder Zug erlaubt. Auf dem Fluchtweg gibt es 2 Symbole: Maske und Kochtopf. Wird ein Kochtopf betreten, muss die dort gelandete Figur zurück an den Start in den Kochtopf, von wo sie einen erneuten Fluchtversuch starten kann. Masken darf man nicht überspringen, das heißt eine Gruppe darf nicht über die Maske ziehen, ein Teil der Gruppe muss auf der Maske landen. 

Das Spiel wird einerseits vom miteinander Ziehen bestimmt, andererseits natürlich von dem Gedanken, bei günstigem Wind die aktuelle Gruppe zu verlassen und sich einer besseren Gruppe anzuschließen. 

Papua ist ein fieses Spiel, Bündnisse werden eingegangen um wieder gebrochen zu werden, spätestens gegen Ende des Spiels..... 
Insgesamt ein witziges Ärgerspiel, manche Partien dauern ein bisserl lang. 

Ein Detail am Rande: Die Botschaft von Papua/Neuguinea protestierte und stellte klar, dass es auf Papua keine Menschenfresser (mehr) gibt. Dabei wurde dieser Name erst später eingeführt, eine frühere Auflage wurde als Conflix bekannt.

© Jörg Domberger .
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	ca. 60 Minuten
	
	
	
	

	Alter
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Weitere Links:
http://gamesweplay.de/papua.html
http://www.spielbox.de/indxtemp.html?/spielarchiv/pee/papua.htm


Für Regelfragen oder Diskussionen nutze bitte das Forum!

Eigenen Kommentar schreiben
	Pia schrieb am 12.07.2005.
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Papua ist eines der besten Würfelspiele die ich kenne :-) Es macht superviel Spaß andere reinzulegen, dabei muss man aber immer bedenken: "Wer anderen eine Grube gräbt...". Die Aufmachung ist für heutige Standards zwar eher dürftig, aber trotzdem kommt "Papua" bei uns oft auf den Tisch!


 

